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Die Einigung zwiſchen Delacroix und Lloyd George
Keue bolſchewiſtiſchen Greuelmeldungen Fortöauer der ruſſiſchen Offenſive trotz Waffenſtillſtand Beſprechungen über den

Die Gründung eines Bürger
bundes in Halle

Jn faſt allen Städten Deutſchlands macht ſich ſchon ſeit
längerer Zeit im Bürgertum die Ueberzeugung geltend daß
die Art wie von den politiſchen Porteien aller Schattie
rungen die Wahlkämpfe geführt und die Propaganda für
die Parteiziele getrieben werden nicht die richtige iſt um
uns aus dem gegenwärtigen Tiefſtand unproduktiver
Debatten und zum Teil nörgelnder negativer Kritik zuwertvoller ſchörſeriſcher Arbeit emporzuführen Es iſt ein

Zeichen der Geſundung unſeres Volkes daß in den breiteſten
Schichten die Abneigung gegen öden Doktrinarismus und
fades Schwätzertum zunimmt und der Wille zum produktiven
Schaffen in ſtarker Gemeinſamkeit wächſt Gewiß ſind die
Jdeale die jede politiſche Partei auf ihr Banner geſchrieben
hat von der Abſicht getragen dem Volksganzen das Beſte
zu bringen Darum ſollte man es ſich endlich abgewöhnen
diejenigen zu ſchmähen die einer anderen politiſchen An
ſchauung huldigen und der Ueberzeugung ſind daß nur dieſe
Anſchauung dem geſamten Volke den Boden für eine erfreu
liche Zukunft ſchafft Man kann politiſche Ueberzeugungen
für falſch halten und ſoll ſie dann bekämpfen ruhig und
achlich mit Argumenten die die Unhaltbarkeit oder Un
durchführbarkeit dieſer Anſchauungen beweiſen Man darf
aber nicht vergeſſen daß es ſich in der Politik letzten Endes
um Ziele handelt die einen feſten Rahmen um eine Volks
geſamtheit ſchaffen und das in dieſen Rahmen geſtellte Volk
gegen Gefahren ſchützen wollen die ihm von außen
drohen oder aber nach Vorteilen für dieſe als Einheit zu
ſammengefaßte Volksçemeinſchaft im Zuſammenleben der
Völker ſtreben Das iſt die hohe Auffaſſung von der Politik
die das Parteileben in den anderen Kulturländern der Welt
durchglüht und daher dieſen Völkern nach außen hin das

Hepräge eines feſteren nationalen Gefüges gibt Bei uns
m Deutſchland iſt das leider zum Schaden unſeres Weltrufes
anders die Parteipolitik zeigt ſich hier nicht national zu
ſammenfaſſend ſondern ſpaltend weil ſie nicht vom Ver
ſtändigungswillen ſondern vom Mißtrauengegen das Nationalempfinden der politiſch Andersdenkenden
getragen wird und weil faſt alle Parteien in ihrer Propa
ganda inſofern den Boden der Ehrlichkeit verlaſſen als ſie
en Maſſen gegenüber die Betonung des Gemeinſamen

unterlaſſen und das Trennende in den Vordergrund
tellen ja ſogar wider beſſeres Wiſſen dem politiſch Anders
nkenden kurz und bündig das Nationalbewußtſein ab

ſprechen um ihn in den Augen der z beeinfluſſenden
Wähler herabzuſetzen Dieſe Methode hat das politiſche
Leben in unſerem Vaterlande auf einen bedauerlichen Tief
ſtand gebracht und es ſind nicht die ſchlechteſten Elemente
des deutſchen Volkes die ſich dadurch angeekelt von der
Politik zurückgezogen haben Und wenn wir heute ein un
frohes Volk ſind daß ſich nicht zur energiſchen Tat am
Wiederaufbau aufraffen kann ſo verdanken wir das letzten
Endes ebenfalls dieſer politiſchen Propagandamethode Nur
ein einiges Volk kann aus dem Tiefſtand wieder zur
Höhe kommen einig in dem was ſich wirklich
vereinigen läßt einig darin das Gemeinſame
in den Vordergrund zu ſtellen und die beſten Kräfte nicht
im fruchtloſen Streit um Jdeen zu verzetteln Der Kampf
um Jdeen um Weltanſchauungen um Sraatsauffaſſungen
kann das Volk unter dem Einfluß geſchickter Agitatoren von
einer Art geiſtigen Opiumrauſches in die andere treiben
durch die man die Realitäten des Lebens vergißt Der
Kampf um JTdeen ſchafft weder Brot noch
Kleidung weder Kohle noch Rohſtoffe und
lähmt die Arbeitsenergie führt zur materiellen
Verelendung Produktives Schaffen iſt nur mög
lich auf der feſten Grundlage des Gegebenen
und der Auswertung der vorhandenen realen
Tatſachen Gute Geſetze und Ratſchläge ſind ebenſo billig
wie wertlos wenn ſie nicht in die Tat umgeſetzt werden
ſondern nur auf dem Papiere ſtehen Ununterbrochen ertönt
in den Zeitungen und in Verſammlungen der Ruf Nur
die Arbeit kann uns retten ertönt der Ruf nach
der feſten Hand die unſere Wirtſchaft wieder ſo in Gang
bringt daß unſere Zukunft geſichert wird aber nur
wenige legen ſelbſt die Hand an nur wenige
haben den Mut in ihrem Kreiſe aus den Gedanken Hand
lungen werden zu laſſen Und wenn da und dort
einer oder der andere ſich zur Tat oder zur
Sammlung ken Umgebung zur Tat auf
rafft dann fallen die Kritiker und Theoretiker von allen Seiten über ihn ber um ihm
durch Verdächtigungen der Lauterkeit ſeiner Geſin
nungen den Willen zur Tat zu lähmen und in die
Reihen der Bevölkerung auf die er rechnet das Miß
trauen zu tragen

Dieſe allgemeinen Betrachtungen voraus zu ſchicken er
chien mir notwendig ehe ich mich im nachſtehenden mit den
eurteilungen befaſſe die der Gedanke der Bildung

eines Halliſchen Bürgerbundes in der hieſigen
Preue gefunden hat Das Rundſchreiben das der vorberei
tende Ausſchuß für den Bürgerbund verſandt hat iſt in

internationalen Keiſeverkehr

dieſen Tagen bereits in allen hieſigen Blättern veröffentlichtworden Ee war von Haus aus nicht für die breite Oeffent
lichkeit ſondern nur für einen beſchränkten Kreis beſtimmt
obwohl es nichts enthielt was zu Mißtrauen Anlaß geben
könnte Durch irgend einen Vertrauensbruch iſt es aber in
die Hände der linksradikalen Preſſe geſpielt worden und hat
zu gehäſſigen Ausfällen gegen die Sammlungsbewegung ge
führt Das gab den Urhebern der letzteren Veranlaſſung
die Schriftleitungen der bürgerlichen Preſſe ebenfalls um
Veröffentlichung des Rundſchreibens zu bitten und dieſem
Rundſchreiben den Kommentar anzufügen der unſeren
Leſern bereits bekannt iſt Gleichzeitig wurde den Schrift
leitungen von mir mitgeteilt daß zur Wahrung der
denkbar größten Unparteilichkeit des neuen
Bürgerbundes ein Preſſebeirat aus Vertretern aller
hieſigen Zeitungen ſoweit ſie einen ſolchen Sammlungs
verſuch unterſtützen wollen gebildet werden ſollte und es iſt
von mir gebeten worden möglichſt umgehend die für einen
ſolchen Preſſebeirat in Frage kommenden Kollegen namhaft
zu machen damit wir zu einer Beſprechung zu
ſammenkommen könnten Jn dem vorbereitenden Ausſchuß
bezw dem geſchäftsführenden Vorſtand des Bürgerausſchuſſes

iſt ausdrücklich feſtgelegt worden daß jede Partei
politik vom Bürgerbundferngehalten werden
muß wenn die Sammlung des Bürgertums zur Wahrung
ſeiner wirtſchaftlichen Jntereſſen gelingen ſoll Den Betei
ligten die übrigens poli iſch nicht nur der Demo
kratie ſondern auch anderen Parteien nahe
ſtehen war und iſt es heiliger Ernſt mit dem
Sammlungsgedanken der ſich u a in Leipzig
o glänzend bewährt hat Nun iſt ein Teil der bürgerlichen
reſſe dieſer Sammlungsbewegung inſofern in den Rücken
efallen als ſie den Verdacht erweckte als ſollte dieſe
ewegung nur dazu dienen der Demokratiſchen Partei

neue Anhänger zuzuführen Jn der Halliſchen Zeitung
verſucht es deren Thefredakteur die Bewehung dadurch zu
diskreditieren daß er zur Vorſicht mahnt weil der demo
kratiſche Stadtverordnete Herr Minner das Rundſchreiben
unterſchrieben habe und der Kommentar dazu von mir
ſtamme Ferner ſpricht er von der einſeitigen Zu
ſammenſetzung der Kreiſe von denen die Jnitiative
zur Schaffung eines Bürgerbundes ausgehe die zur Zurück
haltung mahne Dann gibt Herr Helmut Böttcher ſeine
Anſicht zum beſten wie ein Bürgerbund ausſehen müßte
Er würde nichts anderes ſein als eine Art Sipo in
Zivil die in Funktion tritt ſobald Polizei und Militär
den Ruheſtörern allein nicht gewachſen ſein ſollten

Dieſe Art der Behandlung der Sache zwingt uns be
dauerlicherweiſe zu einer öffentlichen Erörterung der An
gelegenheit um ſo mehr als der Böttcherſche Artikel

ereits zu einer neuen Polemik des Volks
blattes Veranlaſſung gegeben hat in welcher
hinter der Bürgerbundſammlung ebenfalls parteipoli
t i ſche Momente r werden und weiter behauptet wird
daß die Böttcherſchen Ausführungen nur den Zweck hätten
die Leitung des neuen Bundes der Deutſchnationalen
Volkspartei in die Hände zu ſpielen Es iſt tief bedauerlich daß die Veröffentuichun in der Halliſchen
Zeitung erfolgt iſt ohne daß der Verfaſſer Gelegenheit ge
nommen hatte vorher eine Beſprechung in dem geplanten
Preſſebeirat zu veranlaſſen So kommt er vielleicht
ohne Grund in den Verdacht die beabſichtigte
Sammlung des Bürgertums aus parteipoli
tiſchen Gründen zu hintertreiben

ach der Abſicht der Mitglieder des vorbereitenden Aus
ſchuſſes iſt der Bürgerbund nicht dazu da Stoß
wer e eine politiſche Partei zu werdenWeder für die Demokratie noch für die Volks
partei die beide auf dem Standpunkt ſtehen daß es unter
heutigen Verhältniſſen ein Unding iſt gegen die Sozial
demokratie regieren zu wollen noch aber für die De utſch
nationale Volkspartei deren Führer auch nicht aus
nahmslos mit der von Herrn Böttcher vetretenen Anſicht
einverſtanden ſein werden Der Kampf um die poli
tiſchen Anſchauungen mag und ſoll von den poli
tiſchen Parteien mit Hilfe ihrer Parteiorganiſationen
eführt werden Der Bürgerbund ſoll eine Sammel

telle aller derjenigen Elemente werden die nicht das Tren
nende der politiſchen Anſchauung ſondern das Gemein
ſame auf wirtſchaftlichem und kulturellem
Gebiete in den Mittelpunkt tatkräftigerAufbauarbeitgerückt und aus dem zerſetzen
den Parteikampf herausgehoben wiſſſenwollen Wer ſo denkt wird bei der Arbeit im Bürger
bund mithelfen können ohne Rückſicht darauf wie er im
übrigen parteipolitiſch denkt

enn Herr Böttcher dieſe Jdee zu diskreditieren
verſucht weil ſie in Halle zufällig von Demekraten angeregt
zu ſein ſcheint was aber wie ſchon geſagt in Wirklichkeit
nicht ſtimmt weil dem Ausſchuß auch ein Herr angehörtder politiſch zur Volkspartei ſich bekennt ſo wiſſen ſewoht

Herr Minner als auch ich uns über einen ſolchen Verſuch
erhaben e gerade weil wir Demokraten ſind und
ais ſolche aus
treiben Das Urteil über den Diskreditierungsverſuch
können die Mitglieder des vorbereitenden Ausſchuſſes

rinzip Verſöhnungs und Ausgleichspolitik

getroſt der Oeffentlichkeit überlaſſen Schon jetzt zeigt
es ſich daß die Anregung auf fruchtbaren
Boden gefallen iſt und weitgehende Unter
ſtützung findet Wir haben daher das Vertrauen
daß das Bürgertum ohne Unterſchied der
Partei unſerem Sammlungsruffolgen wird

G Jacob Margella

Die Einigung zwiſchen Delacroix und
Lloyd George

Jules Sauerwein gibt im Matin eine Unterredung
mit dem belgiſchen Miniſterpräſidenten Delacroix wieder in

der ihm dieſer die Ergebniſſe ſeiner Beſprechungen mit Lloyd
George darlegte Man habe ſich ſo führte Delacroix aus
auf folgenden Plan geeinigt Sachverſtändige die von der

Wiedergutmachungskommiſſion auszuwählen ſind werden in
allerkürzeſter Friſt in Brüſſel zur Beratung zuſammentreten
Mit dem engliſchen Premierminiſter bin ich darin einig daß
keine Zeit weiter zu verlieren iſt und dah je ſchneller die
deutſche Entſchädigung feſtgeſetzt werde dies das Beſte ſei
Lloyd George hat mir zugegeben daß die Sachverſtändigen
die die berufenſten ſeien mit den deutſchen Sachverſtändigen
zu beratſchlagen trotz alledem die Mitglieder der Wieder
gutmachungskommiſſion ſeien denen ihre früheren Arbeiten
und ihre ausgebreitete Vertrautheit mit der Materie ge
ſtatten würde die Enddiskuſſion mit außergewöhnlicher Kom
petenz zu führen Daran wird ſich wie ich hoffe urrwerzüg
lich eine Konferenz der Regierungen ſchließen die das
ſchwere Problem endgültig zu löſen berufen ſein wird
Natürlich verpflichteten die Abmachungen zwiſchen uns beiden
zunächſt nur uns ſelber Wir werden ſie ungeſäumt Frank

weich und Italien unterbreiten Giolitti hat
daß er dieſem Verfahren ſeine grundſätzliche Zuſtimmung
erteile Jch hoffe auch die franzöſiſche Rezierung wird das
gleiche tun ſobald ſie die Gründe kennt di uns zu unſerem
Plan bewogen haben Schließlich iſt auch klar daß wir uns
im Hinblick auf dieſe Konferenz die ja d Folge der Konfe
renz von Spa iſt mit einer fünften Macht zu verſtändigen
haben die an den Julidebatten teilnahm nämlich mit
Deutſchland Auf die Frage Sauerweins ob zu der eigenl
lich techniſchen Konferenz nicht auch Vertreter der Vereinigten
Staaten hinzugezogen würden erwiderte Delacroix daß man
ſeiner Anſicht nach die Vereinigten Staaten in ſehr herzlicher
Form einladen müſſe Er zweifle nicht daran daß ſie da
zu zu beſtimmen ſeien ebenſo wie er auf ihre unentbehrliche
Mitwirkung bei der Geſundung der europäiſchen Finanzen
rechne Zum Schluß warf Sauerwein noch die Frage auf
ob es nicht zu befürchten ſei daß Deutſchland es vorzöge ſich
an den Friedensrertrag zu halten falls die Schätzungen
ſeiner Schuld entſprechend den Forderungen der franzöſiſchen
öffentlichen Meinung ſich ſtrikt im Rahmen der realen Mög
lichkeiten der wirtſchaftlichen Erholung Deutſchlands hielten
Hierzu äußerte Delacroix Jch glaube nicht Deutſchland
hat ebenſo und mehr als die übrige Welt das Bedürfnis
nach endlicher Klarſtellung der Lage Die anderen Länder
können keine Geſchäfte mit ihm anbahnen und Deutſchland
kann ſolche mit niemandem unternehmen ohne daß nicht vor
her die Hypothek feſtgeſtellt iſt die auf ihm laſtet

Der internationale Keiſeverkehr
Freitag beginnt in Paris die Konferenz ver Völker

bundskommiſſion welche die Jnter nationale Tran s
portverkehrs und Paßfrage beſprechen will um
den Reiſeverkehr zu erleichtern Die einzelnen Länder haben
eine große Anzahl Sachverſtändiger entſandt da für die
Arbeiten dieſer Kommiſſion erhebliches Jntereſſe beſteht

Paſſive Keſiſtenz der Follbeamten
Sämtliche deutſchen Zollbeamten ſind nach

Mitteilungen aus Hamburg entſchloſſen in den nächſten
Tagen in paſſive Reſiſtenz einzutreten weil erſtens für die
Zollbeamten als bisherige Landesbeamte ger über ſechs
Monaten weder Ausführungsbeſtimmungen über die Zahlung
der neuen Gehälter nach der Reichsbeſoldungsordnung er
gangen ſind noch zweitens das Reichsfinanzminiſterium die
Gleichſtellung der ZJoeamten mit den Verkehrsbeamten auch
im endgültigen Regierungsentwurf für die Beſoldungsord
nung der inzwiſchen dem Reichstage zugegangen iſt vorge
nommen hat obwohl von der Verwaltung ſelbſt dieſe Härten
anerkannt werden Wir können an dieſe Abſicht der Jl
beamten noch nicht glauben Die paſſive Reſiſtenz der Joll
beamten würde die größten wirtſchaftlichen Gefahren für
Deutſchland heraufbeſchwören Gerade aber die klare Er
kenntnis dieſer Reichsgefährdung müßte die Leitung der Zoll
beamten unbedingt davon zurückhalten dieſen Gedanken der
einem Erpreſſungsverſuch gleich ſieht wie ein Ei dem andern
in die Oeffentlichkeit zu werfen Wenn es ſchon einmal hart

gehen ſoll muß der Staat zeigen daß er der ſtärkere
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Sliecen daß die nie eeenne r z in Wer g 7 h r J v da W Führer der ruſſiſchen Menſchewiſten Martoffauptſtädten mit den Arbeitgeber n das Wort erteilt Er betritt tſchen der AnEine Note des Vr Organiſationen in ind eitgeber und Arbeitnehmer das Rednerpult Er vegrüßt wie Her r n dineldet Leon Bourgeois d ölkerbundes ſchen der polniſchen und der treten und ſich mit der deut Stimme in deutſcher Sprache Seine Rede 33 el ger re
fern eine Unterredung mit Voa ke g t rrre rer a ne Ratifikation und r l regten nd e e d Reformismus und Solkhenſenus es

auf die Aufmerkſamkeit der volniſche rderte n thn üſſe ausſprechen gtoner Be jonä Beide ſind die Feinde des be wußtentigkei n Regierung auf die Wich lutionären Klaſſenkampfes D o re po ztrwe dar alen chenfalles von wWirn zu t Ein armeniſch türkiſcher Krieg Meldun Kveitereihen entronnen P der St Wege Ar 8
Intervention des ter n r h die d daß die armeniſche Republik den tigen h Marxismus Jm Bolſchewismus haben die Arbeiter u

e en enmein am r e ehen ſich in kürzeſter Zeit zu ver é gen hat Die Führer der ſorigllſtſchen Porteien Rorwegens 5
zu prüfen die er als ſehr ernſt betrachte einer wen We 47 Balkanſtaaten in Bukagreſt Nach a e wünſchen daß die r n

i 97 u h i oziali F ß iDer h den General Zeligowski A eine endet See Buſen e n t Se rb e n u an e ſett e

r e w i i gS nein eng n r S rn atte irre zeeſuch abgeſtattet und ihm im N nen geiſtert das Erblüt che ätter feiern bereits be Worden Großer Lärm und and n a mgierung verſichert daß dieſe d amen der polniſchen Re Fried Erblühen eins neuen Balkanbundes der de recht an dauernde Pfuirufe radiſtändig desavouiere u leſe den General Zeligowstki voll Hrieden auf dem Balkan ſichern ſoll n Es entſpinnt ſich ei ä 77nd alle Maßnahmen ergrei t ich eine Geſchäftsordnungsaus denum die in Wilna eingedrungenen T rgreifen werde ſprache zwiſchen den beiden Vorſitzenden Auch Adolf H ff Dräzurückzubringen Miniſter räß n Truppen zur Vernunft mann äußert ſich Großer Lärm auf beiden Se ten dieErklärung unverzügli präſident Leygues hat von dieſer G Die Rede Martoffs ſchildert des weiteren die Vorgäng e aufs
e Wehr en den Prbſtdenlen des Völterbunds alle und Amgegendö n e t ehe e

ſtof während eHalle den 16 Oktober 1920 d Tr r gen r r e r vie

n a t i l e J n teran Deutſches Reich Parteitag der u S P dKNachforſchungen nach vermißte Tag Fortſetzung n Soltau haben die Vertreter d inen De Der bul u treter der Roten ruſſiſchen Arm einen eng r re o anithee De z Ter 37 X alt eine n w r ertin da t enenaustauſch in Berlin wirkende Ri Er überbringt die Grüße der bulgari ig überſetzt wird rechts Die ruſſiſche Regi ten Sört hört r
zepannik erklärte anläßlich einer Beſpre e Rittmeiſter Auch in Bulgarien ſteht eine Li gariſchen ſozialiſtiſchen Partei Nationaliſten um di egierung hat im Verein mit den deutſchenzeugt daß noch viele Deutſche i r Beſprechung ſei über gegewäber Auch in den Valla umd einer Rechten im Kampfe gewollt Zeit den Krieg gegen Frankreich die

ber Regierung als deren n Polen einſitzen ohne daß es und die Wirtſchaft der B anländern hat die nationale Politik Na bört magD 7 g Vertreter er zurzeit in Berli Partei er Bourgeoiſie Schiffbruch erlitt ach 3 Jahren Bürgerkrieg ſtirbt da i losmöglich ſei ihren Aufenthalt zurzeit in Berlin weile ei nimmt die ruſſiſchen Bedingungen an S en Die Hungers Jn den Weſtlände d iVertreter gab dabei offen r Der polniſche utſchen terotutionären Harteien auf ih n Sie fordert die Ententeländern vollsieht ſich di rn nd erſt recht nicht in den ſich
dem Weltproletari ihre Schuldigkeit gegen f e ich die Revolution nicht in dem Um nenrückzuführen daß ganz all n dies ſei nicht zuletzt darauf zu r v proletariat aufzugeben und mit der Schnelligkeit wie Trotzki und Leni gegenung noch ſehr im argen ren die polniſche Landesverwal judiſchen h las ein Vegrüßungstelegramm de wünſcht hatten weil die Bedingungen nicht gegeben waren Der

Beſprechung ſchlug un dittr Jm Rahmen der erwähnten Dann t iſtiſchen Arbeiterpartei r heutige Stand der ruſſiſchen Revolution hemmt die Entvwickl s linge
meiſter Sozepannik p n tritt die Mittagspauſe ein nicht nur in Rußland ſelvſt imt die Entwicklungerſe or deut elbſt ſondern au verln hernen Wie e Wernhennt ſt während der Nachmittagsſitzung gen we mich nur rechts dies e e

zuhalten vermißt werden übermi in Polen auf Jn der heutigen Nach mitta Regierungen geduldet und anerk e ſondern auch bürgerliche raudaß ſeine Regierung alles d ermittelt werden Er verſprach durch eine viertägige Redeſchlacht er platzten die und Ruf Daher die Reini rannt werden Hört hört rechts 7zi

ch gung lenmſolcher Vermißten s daran ſetzen werde den Verbleib einander Den Anlaß gab die Kritit emülter hart auf Der Terror wird angewandt i i ie e e en en en ver Anſechener dehehbaſte ehe Seem u die die Mög übte mer gewerkſchaftlichen Internationale e nen Sietanarbeier S ör t e Sterx h e e Es iſt ausgeartet emtera St Art rechte tDie Lage des privaten deutſchen eng des e hat eine Abwanderun unſeres Kunſt e W Maſſenterror gegen ieder zwun
eſitzes in immer ſteigendem mälde des Dr Ja i ins beſtiKunſt beſitzes n ſahen ine Rarſegertg betragen u e h nes W J Wie er t

Von ildern von Tizian Rembrandt Ste ihre Abnehmer in Amerika fanden D i et nnamentlich von al p een u und den Be i Daß beſondere Gründeger r Rat Dr Wilhelm von Vode anz beſonders zu Leanerke ccn W Verſchleuderung daß er wollen ind e Berkauf zwangen beweiſt u
rektor der ſtaatlichen Muſeen a D hen und den Landſitzen e e ſcher Plaſtik und m n n r enRachdruck verdot riſchen Schmuck und damit zugleich die Eri n künſtle ſchon im KaiſerFriedrichMufeun großen uUm den Privatbeſitz von W oten biedere und 8 ie Erinnerung an eine Muſ ich Muſeum auſgeſtellt iſt den emken alter Kunſt roße Zeit unſerer Vergan uſeen zum Geſchenk gemacht hat und t niugenblickich in Deutſchkand wahr unſt ſteht es unſere Jugend zurückſeh r Vergangenheit nach der ſich ſeine zahlreichen ge h e e te Rach vent Krieg e er n wahrlich meht gut Während nunft gekommen ſein r wird wenn ſie wieder zur Ver welche das M e ganz gewählten ägrntilgen Kunſtwerke Dieſe

geſchmolzen Was wir u auf die Hälfte zuſammen ſerer beſten Sammlun rd Daneben ſind verſchiedene un zu Eigentum er bisher nur als Leihgabe beſaß dieſem elzn
hatten iſt in wenigen am in Jahrzehnten aufgelau aus Deutſchland ve r ſämtlich Berliner Sammlungen ſind zwar j t erwieſen hat So anſehnliche Schenkungen bin
worden t ja Monaten zertrümme erſchwunden Herr Dr von Pann r jetzt große Ausnahmen aber trotz d ee i e e entneneeeeeileeeeeeeee e l7 an übergeſiedelt dahin S utſchland noch nicht erloſ ie e e t Sontee en derr tcheine et hauch ohne den Krieg hätten ſtattfi nden die ſämtlich zogen und hat dort die K nach der Schweiz ver volle Samml ehe eheſteigerungen die meiſt ſcho attfinden müſſen Nachlaßver kauf in Berlin gebli v unſtwerke die ihm von dem Ver mitſamt ſei von antiken Münzen und Antiquitäten
lune notwendig wurden Auf dieſe der finanziellen Rege verkauft Herr ſGeheimtar Gut namentlich ſeine Bronzen zeitig habe n e e en t le 50
Anzahl der bedeutendſten l Weiſe ſind damals eine Sammlun eheimrat Guttmann hat ſeine gewählte n wir eine hervorragende vielſeitige Sammlun Wechetſammlungen D ung von kunſtgewerblichen Meiſterſtück te namentlich von deutſchen Künſtlern des g Fetttabereut worden fo an i e e e R i el Je terſtugen namentlich hunderts welche der in München lebende Dr Eleme s ſPike rerſt um nur die wichtigſten aufe des Jahres 1917 Zu Haag einer Ausfuhrfi r Spätgotik und Renaiſſance im Vaterſtavt Köln zum München lebende Dr Elemens ſeiner Der S
Molers Ludwi r zu nennen die Sammlung des geben nachdem er ſt irma verkauft oder zum Verkauf über gewerbem öln zum Geſchenk gemacht und dort im KunſtMichel Mainz Avolf ann die Sammlungen Stephan und Stock r ſie zuerſt im vorigen Jahr in Kopenhagen ſol uſeum bereits zur Aufſtellung gebracht hat Ab nvon Beckerath Richard tockholm ausgeſtellt hatte Dieſelbe Fi gen ſolche Schenkungen müſſen mit der rei ar abzuliemann Wilhelm Gumprecht G Richard von Kauf jetzt die Sammlung Gutt e Dieſelbe Firma welche der Sammlungen al it der reitzen den Abwanderung klärtheim Daß es zu dieſen Ve tet rg Hirt Albert von Oppen den Stücken aus alte Eſſen im Haag nebſt hervorragen gen alsbald aufhören Die foloſſalen Steuer kS 7 tenſiſchem und h namentlich die Erbſchaftsſteue n Komalen Friedenszeiten eher rf rer wäre in nor Beſitz ausgeſtellt hat nd auch öſterreichiſchem ganzen Nachl en jetzt faſt den hat difie hätten das Sammeln r ig als ſchädlich geweſen denn Bachſtitz auch weitaus r durch ihren ſtrebſamen Direktor vor ihren S aß gerade der reichſten Döute Sie machen auch der M
land gefördert und neue S er alter Kunſtwerke in Deutſch mälden und riechiſch ie reichſte Sammlung von alten Ge gerade n ammlungen nicht Halt und zwingen die Erben erfolge
der Einwirkung des Krie ar entſtehen laſſen Unter den Erben der t ich Antiquitäten in Deutſchland von ernſte a fe zu verkaufen und zwar da im Jnland kaum St
lich anderer wad zwar e aber war der Erfolg ein weſent Frankfurt rzlich verſtorbenen Fritz von Gans in Kri äufer mehr ſind was an Sammlungen während d abendehr ungünſtiger D erworben und bereits nach Holl rieges bei uns in Deutſchland Su Preiſe infolge der ſtatt ger Denn durch die Karl von der Heydt de Serlt olland gebracht Herr inzwiſchen längſt i land ſich zu bilden begann iſt mirtelſc

uslands und der Bundesg onkurrenz des neutralen gezogen iſt und dort t r von Berlin nach dem Rhein zurück zu verkaufe daß alle Winde zerſtreut ſie ins Ausland 1 Uhr
Sammler ſich kaum mit er 0 konnten deutſche allein möglich iſt ur beſcheidenem Maße wie es zurzeit K n Daß eine kleine Zahl der hervorragend um Faltdeutſche Kunſt irz unſtwerke durch ein Ausf gendſtenden Werke dieſer g beteiligen die hervorragen hat ſchon vor Jah esfriſt ſei nſt zu ſammeln anfängt dem Ausland geſchi sfuhrperbot vor dem Verkauf nach n
Ausland gegangen au ungen ſind faſt ausnahmslos ins ländiſcher Bilder resfriſt ſeine ganze Sammlung alter hol wenn nicht geſchützt worden iſt wird ſchwerlich viel nü Stz e t die Kunſtwerk el nützen älern und Amateurmar de zunächſt von deu ſchen Händ von der ſie ins A et er hieſigen Kunſthändlerfirma verkauft ſtens teil i iſtwerke vor der Erbſchaftsſteuer wenig ändert
Berſteigerungen gingen ch erworben war Neben dieſen und einzelne Te usland gebracht worden ſind Die Gemälde uhrgeſe weiſe geſchützt werden Der Staat macht ein Aus c
Verkäufe unter der gar während des Krieges einzelne Sammlung W J r und kunſtgewerbliche Gegenſtände der e um wenigſtens die wichtigſten Kunſtwerke im dn keigerungen verführten her zu denen die koloſſalen Preis ſcher Hä r von Dirkſen ſind von dem Konſortium deut kol eſitz in Deutſchland zu erhalten und d d ebenst

n auch ausnahmswei ndler die in Luzern ihre E koloſſalen Steuern treibt urch die on Siner ganzen Sammlu sweiſe der Verkauf haben d e Exportfirma begründet M uern treibt es ſie ſelbſt zum Landeng wie der der äld nach dort gebracht und meiſt öge die Regierung die heraus in jedeCarl von Hollitſcher i mäldeſammlung von Das grö iſt ſchon verkauft worden Milder g dies rechtzeitig erkennen und durch eine ittelſckſcher in Berlin Aber erſt der unglückliche famoſen ghichen S loſſene u r reihung hre h en an
1 unchen alter Kunſtwerke in Deutſchland ermöglichen I 3

h erh v v3 sählte



mann auch gegen Sozialiſten An der ſie dadurch einſtellenden
Demoraliſation und Beſtialität ſind die Führer ſchuld Allein
im Juli dieſes Jahres haben die Kriegsgerichte 800 erſchießen
laſſen Redner gibt noch terroriſtiſche Einzelheiten und fährt
fort Dieſer Terror wird von der 3 Jnternationale
anerkannt als Macht mittel einer ſozialiſtiſchen Regierung SHört bört

Man hat mich Martoff geſragt ob ich nicht darandächte was mit meiner Perſon nach meiner
Rückkehr geſchehen werde wenn ich gegen Si
nowjiew ſprechen würde Hunderte von meinen Partei

genoſſen magten in Sowjetgefängniſſen Unaufhörliche Pfui
rufe rechts ngeheurer Lärm gegen Sinowjew Ruf
Schmeißt ihn raus Einmal wird doch der Tag kommen
wo die Kerntruppen der ſozialiſtiſchen Arbeiter die Wahrheit
verkünden wird über die bolſchewiſtiſchen Machthaber und ſichzegen ihre Taten wenden wird Stürmiſcher Beifall kechte

Alle Traditionen des internationalen Sozialismus ſind befleckt
worden Aber für die Apoſtel des Bolſchewismus
wird der Katzenjammer kommenMöge die alte U S P feſtſtehen an der Spitze der revolu
tionären Parteien Stürmiſches Klatſchen rechts huhul links
Großer Lärm Läuten

Loſowski von der Linken mit Beifall begrüßt Meine
Aufgabe iſt die Frage von Moskau und Amſterdam zu löſen
Redner ſpricht gebrochen Deutſch Er ſagt ſelbſt Nicht beherrſche

ich die deutſche Sprache ſie beherrſcht mich Es iſt heute die
ziſtoriſche Erſcheinung daß durch den Zerfall der kapitaliſtiſchen
Geſellſchaft ſich zwei Schichten gebildet haben die alten Träger
des kapitaliſtiſchen Jmperialismus einerſeits und die Arbeiter

ſchaft andererſeits Redner entwickelt die Geſchichte der ruſſiſchen
evolution Jn der Revolution gibt es keine Mittellinie Man

muß entſcheiden Entweder oder
Bei Beginn der Erörterung des Redners über die Gewerk

ſchafts internationale ruft Dißmann Das iſt nicht wahr Darauf
erhebt ſich großer Lärm auf beiden Seiten

Redner fährt fort Jn dieſer Jnternationale iſt ein Arbeits
amt aus Unternehmern und Arbeitern gebildet worden um Re
formen vorzubereiten Redner verlieſt den Arbeitsplan dieſes
Amts und fragt Was tut in dieſer reaktionären Organiſation
die deutſche Arbeiterſchaft Mehrfache Zurufe rechts Schwin
de l Auch Affentheater Rach weiteren Ausführungen
des Redners ſetzt dann der Lärm ein

Das Stenogramm der Rede Loſowskis wird geprüft um
etwaige beleidigende Aeußerungen feſtzuſtellen Darüber wird es

Uhr Endlich erklärt der Vorſitzende den Schluß der heutigen
Tagung

Zum Streik auf öden Oberröblinger
Braunkohlengruben

Man ſchreibt uns
Je länger der Streik ſich ausdehnt um ſo mehr kann die Be

obachtung gemacht werden daß ein großer Teil der Belegſchaften
von dem Streik nichts wiſſen will und nur dem Terror einiger
radikaler Elemente ſich unterwirft Zum Teil ſind die Beleg
ſchaften vor Ausbruch des Streiks überhaupt nicht befragt wor
den eine Urabſtimmung iſt nirgends erfolgt ſodaß von einem
Drängen der Belegſchaften wie die Arbeiterräte behaupten nicht
die Rede ſein kann Es zeigt ſich alſo bei dieſem Streik wieder
aufs neue welche Macht diejenigen ausüben die ohne Verant
wortlichkeitsgefühl für die Allgemeinheit und ohne Rückſicht auf
die Bedürfniſſe ihrer Kameraden ihre perſönlichen Abſichten
durchzudrücken verſuchen Es wird immer klarer daß der Streik
nicht um die urſprünglich genannten harmloſen Geſichtspunkte
ſich dreht ſondern zu einer Frage der Macht geworden iſt Sollen
Elemente die zur Durchführung ihrer politiſchen Ziele auch vor
einem Vertragsbruch nicht zurückſchrecken die Herrſchaft in den
Betrieben haben oder diejenigen deren Kenntniſſe und Verant
wortlichkeitsgefühl ſie hierzu beſſer befähigen Darum geht es

Wenn durch die unüberlegten Handlungen weniger Treiber
die Arbeiterſchaft den Lohn für jetzt bereits 5 Tage verliert ſo
mag ſie ſich bei denen bedanken die ihre Jntereſſen ſo rückſichts
los mit Füßen treten Einen Teil der Schuld muß ſie jedoch bei
ſich ſelbſt ſuchen weil ſie ſich bisher nicht dazu hat aufraffen kön
nen den politiſchen Drahtziehern Widerſtand zu leiſten und ihnen
gegenüber ihre d e rückſichtslos zu vertreten

Von Montag bis Freitag ſind den Arbeitern des Oberröb
linger Bezirkes mindeſtens 650 000 Mk Löhne und Kindergelder
verloren gegangen Die Allgemeinheit hat eine Förderung von

25 000 To Kohle und eine Brikettherſtellung von 400 Wagen
Braunkohlenbriketts eingebüßt Da die Ueberlandzentrale Ams
dorf die an das Kraftwerk Rießer angeſchloſſen iſt infolge Koh
lenmangels abgeſchaltet werden mußte haben die Landwirte
keine Beleuchtung in den Ställen keine Kraft zur Bedienung
ihrer Maſchinen Die von der Ueberlandzentrale abhängigen
Zuckerfabriken und Kaliwerke ſtehen zum Teil ſtill Die auf
Oberröblinger Rohkohle angewieſenen Kaliwerke werden ge
zwungen ſein ebenfalls ihren Betrieb einzuſtellen

Solche volkswirtſchaftlichen Schädigungen treten ein weil
beſtimmte Kreiſe der Arbeiterſchaft es nicht einſehen wollen daß
ſie verpflichtet ſind die zwiſchen den Organiſationen ver
einbarten Tarifverträge anzuerkennen und zu beachten

nene
Unterſtützungen an Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterblie

bene Der Reichsarbeitsminiſter hat angeordnet daß Unter
tützungen an Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene aus
em letzten Weltkriege ſowie auch aus den früheren Feldzügen

nicht mehr von den Hauptverſorgungsämtern gewährt werden
Dieſe Aufgabe fällt vielmehr von jetzt ab den Hauptfürſorge
tellen bezw den örtlichen Fürſorgeſtellen allein zu Die Antrag
ſteller tun daher gut ihre Unterſtützungsgeſuche nicht mehr an
die Verſorgungsbehörden Hauptverſorgungsämter bezw Ver
ſorgungsämter ſondern in jedem Falle bei der örtlichen Für
S anzubringen Hierdurch werden Verzögerungen in der

ewilligung und unnötiger Schriftwechſel vermieden

Lebensmittel Bekanntmachungen
50 Gramm Butter zum Preiſe von 1,55 Mark können in der

Weche vom 18 bis 24 Oktober auf die Marke 43 der braunen
Fettkarte für jede Perſon eines Haushaltes abgegeben werden
Der Verkouf erfolgt in den Geſchäften in denen die Anmeldung
zur Butterkundenliſte bewirkt iſt Die abgetrennten Abſchnitte
find gebündelt dem Stadternährungsamt am Montag 25 Okt
I lielern Der Abſchnitt 42 der Fettkarte wird für verfallen er

ärt
Kondenſierte Milch Jn der Woche vom 18 bis 24 Oktober

hat die Abgabe der kondenſierten Milch in Doſen an die Jnhaber
fing g tärten der Klaſſe III auf die Sondermilchmarke W zu

en

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Sonn
abend Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
nirtelſcheine mit den Nummern 58 501 59 000 vorm von 8 bis
1 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes werden 115 Gramm
zum Preiſe von 1 Mark abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt
orzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Graupen an Haushalte mit gelb um
zänderten Lebensmittelſcheinen ferner von Kerzen Malzextrakt
krockenei und Bratfett an alle Haushalte in ver Talamtſchule am
fnas en Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der
ebensmittelſcheine mit den Nummern 75 001 84 500 vormittags

on 1 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können
in jede Perſon der Haushalte mit gelb umränderten Lebens

ittelſcheinen 140 Gramm Graupen zum Preiſe von 20 Pf an
den Haushalt 4 Kerzen zum Preiſe von 4,50 Mark für vier
äck ferner an jede Perſon aller Haushalte 1 Doſe Malzextrakt

um Preiſe von 430 Mark 50 Gramm Trockenei Erſatz für
Eier zum Preiſe von 4 Mark und Pfund Bratfett zum
reiſe von 6 Mark für das halbe Pfund abgegeben werden Ab
zähltes Geld iſt bereit zu n

Kirchliche Nachrichten
20 Sonntag nach Trinitatis den 17 Oktober 1920

Sammlung für Zwecke des Evangeliſchen Bundes
Abkürzungen Abendmahl Kindergottesdienſt

Bibelſtunde
U L Frauen 10 Bauke 12 für Taubſtumme Ober

pvfarrer Jahr 11544 Gertraudenkapelle Fritze 118
Ref Realgymn Knoblauch abds 6 Knoblauch derſ Don
nerstag abds 828 Wochenandacht Sophienſtr 6/8 Koepp Frei
tag 4 Gottesd z Jahresfeſt der Stadtmiſſion Kuhle Bethel

St Ulrich 10 Thiede abds 6 Herm Wagner 11
Francke Martinſchule Schütz 1116 Kirche Herm
Wagner

St Ulrich Oſt 10 Krondorferſtr 6a Herm Wagner 1124
daſelbſt Thiede

Moritz 822 Voigt 10 Jacobi 1124 Keller Hoſpital
832 Keller

Domkirche ref Gem 10 Lang 1154 Vaumann
6 Baumann Freit 8 Baumann

Laurentius 10 Ernſt Wagner 2 E Wagner 5 Hage
meyer Dienst 8 Gem 5H Förſter

Stephanus 10 Hagemeyer 1128 Hagemeyer 5 Mein
hof 6 Werte Mittw 3 Miſſ Näh Ver Gem Don
nerst 8 Zeitand Meinhof Gem H Freitag 8 Frauenhilfe Ha
gemeyer Gen H

Diakoniſſenbaus 10 Knaktk
Paulus 25 jähriges Gemeindejubiläum 10 Bach

8 Feſtverſ Kirche 11 Haberland 2 v Broecker
Mittw s Gemeinſch Stde
9 Georgen 10 Witte 6 Vahldieck Mittw 8

ell nann
Riebeckſtift 85 Witte Blindenanſtalt 10 Hellmann Don

nerst 5 derſJohannes 10 Tiſcher 1124 Tiſcher 1254 Butz
2 Faßmer 6 Faßmer

Stadtmiſſion Sonntag abds 84
Gemeinſch StdeWinterberg Dienst 4

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margareten
ſtraße 5 1124 854 Evangeliſation Donnerstag 8324 B

Giebichenſtein Barlholomäus 10 Kunitz 1154 Wind
6 Molkenteller Freit d Peſtalozziſtr 4 Hellwig

Giebichenſtein Petrus 10 Molkenteller 1128 Kunitz
Trotha 10 Jenrich 1144 derſ Donnerst 8

Jenrich
Diemitz 916 Petzold 10 derſ

10 GottesdienſtEv luth Gemeinde Weidenplan 4

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der neue Jntendant für Eſſen Die Eſſener Theaterkommiſ

ſion wählte als Nachfolger Dr Beckers den Opernſpielleiter Paul
Strede aus Düſſeldorf zum Jntendanten

Berufung Dr Hans Kroll der vor kurzer Zeit erſt an
der Jenger Univerſität promovierte wurde als Miniſterialrat
und Referent für Oſtfragen an das Auswärtige Amt nach
Berlin berufen

Operngaſtſpiele in Eiſenach Die ſtädtiſche Theaterkommiſ
ſion von Eiſenach beſchloß mit den Theatern von Weimar
Gera Dresden und Kaſſel Verhandlungen zwecks ausgedehnter
Operngaſt piele in Eiſenach in die Wege zu leiten da Eiſenach
keine eigene Oper beſitzt

Ernennungen zu Ehrendoktoren Drei hochverdiente Förderer
des bayeriſchen Hochſchulweſens in ſchweren und ſtürmiſchen Zei
ten wurden von der philoſophiſchen Fakultät der Aniverſität
München zu Ehrendoktoren ernannt der bayer Kultusminiſter
Dr Matt der Rektor der Univerſität München Geh Rat Prof
Dr med Friedrich von Möller und der tapfere Verteidiger
der Pfalz Regierungspräſident Dr von Winterſtein

Der neue Dirigent der Meininger Hofkapelle Der Rücktritt
Prof Pienings von der Leitung der Meininger Hofkapelle
hatte eine Neubeſetzung der Dirigentenſtelle notwendig gemacht
um die ſich 70 Bewerber bemüht haben Der Verwaltungsrat der
Kapelle hatte drei Dirigenten zur engeren Wahl geſtellt Es
waren dies der Kapellmeiſter Berdlick Bertoni aus Gör
litz ferner Peter Schmitz aus Köln und endlich Erich
Och s aus Berlin Die Wahl ſtand bei den Kapelle Mitgliedern
die jetzt in einem gewiſſen Gegenſatz zu Publikum und Preſſe
denen Erich Ochs der gegebene Mann erſchien Peter Schmi tz

aus Köln einſtimmig zum Leiter der Hofkapelle wählten Die
Meininger Hofkapelle iſt berühmt geworden durch ihre Dirigen
ten Bülow Steinbach Reger

Vermiſchtes
Unſre Zeppeline ſollen immer noch größere Maße bekommen

denn die Zeppelin Geſellſchaft ſteht mit Holland Schweden und
den Vereinigten Staaten in Unterhandlungen um auf inter
nationaler Grundlage Luftſchiffe zu bauen Nach Aeronautics
beträgt die Tragfähigkeit des neuen Typs 60 Tonnen dieſe
Schiffe könnten mit 500 Paſſagieren dreimal den Ozean über
queren ohne Brennſtoff aufzufüllen

Folgen der Hungersnot in China Jn China ſterben
täglich mehr als 1000 Perſonen den Hungertod und über
30 Millionen leiden ſchwer unter dem Mangel an Nahrungs
mittel So berichtet das Rote Kreuz welches das ameri
kaniſche Staatsdepartement erſucht ſofort eine Hilfsaktion
einzuleiten

Pola Negris Brillanten Der Hoteldiebſtahl durch den die
Filmſchauſpielerin Pola Regri ſo empfinlich geſchädigt wurde iſt
jetzt durch die Berliner Kriminalpolizei aufgeklärt worden Die
Diebe ſind der Hausdiener Neureuther der in dem Hotel in dem
die Künſtlerin wohnte bedienſtet iſt und deſſen Freunde die Brü
der Otto und Karl Wendt Neureuther iſt der Anſtifter des
Diebſtahls Als Pola Negri das Hotel verlaſſen hatte ſchloß
Neureuther die Zimmer auf und ſtand Schmiere während Otto
Wendt die Sachen zuſammenpackte 7 gab ſie beim Wagen
meiſter am Eingang ab wo ſie Karl ndt der als Hotelgaſt
auftrat in Empfang nahm Ein vierter Mann der frühere
Diener Hage hat die Sachen nach der Wohnung des einen Wendt
gebracht Sämtliche an dem Diebſtahl beteiligten Perſonen ſind
verhaftet worden

Getreide als Brennmaterial Der New Vork Herald meldet daß der Präſident der Vereinigung der amerikaniſchen Päch
ter Howard nach einer Beſprechung mit einer Delegation der
Pächter von Jowa erklärt habe daß wenn der Kohlenpreis in
allernächſter Zeit nicht ſinke die Pächter von Jowa gezwungen
ſein würden einen großen Teil der diesjährigen Ernte als Brenn
material zu benutzen Der Preis der Kohle beträgt 22 Dollar
während derjenige des Getreides ſich nur auf 153 Dollar ſtellt
Wblcem beſitze das Getreide ebenſo viel Heizkraft wie die

ohle
Wieder ein neuer Trick Einem neuen Schwindel iſt

in Hamburg eine Kontoriſtin zum Opfer gefallen Sie war
bei einer Altonger Firma angeſtellt und von dieſer beauf

beim Poſtſcheckamt Her Schecks über die
Beträge von 5000 Mk und 2748 k einzulöſen Nach
dem ſie das Geld am Schalter erhalten hatte und den Raum
verlaſſen wollte wurde 5 von einem Manne der ihr ohne
Hut und mit einem Bleiſtift in der Hand folgte an der Türangehalten Er ſagte ihr der eine Scheck über 5000 Mark
wäre nicht ganz in Ordnung geweſen ſie ſolle das Geld nur
zurückgeben und mit zum Vorſteher kommen Sie vermutete

Evangeliſationsverſ

in dem Mann einen Beamten des en n ren
Vorſteherdas Geld und wollte bevor ſie mit demſelben zum

ging mit ihrem Chef telephoniſch ſprechen Als die Kon
toriſtin vom Telephonieren zurückkehrte war der vermeint
liche Beamte mit dem Gelde verſchwunden

Vergleich Ja mein Lieber Frauen ſind wie Kragen Erſt
en man ſie am Halſe hat weiß man was für eine Nummer
ie ſind

Das iſt der Kaſus Weshalb hat ſich dieſer Par
venü mir denn nicht vorgeſtellt Wußte jedenfalls
nicht ob er ſich Jhnen oder Sie vorſtellen ſollte

Dorfbarbier
Wahres Geſchichtchen Die Tochter meiner Wirtin hat Hei

ratsplane Durch eine Zeitungsanzeige überedet läßt ſie ſich ein
Buch gegen Einſendung von zwölf Mark ſchicken Was muß das
junge Mädchen ror der Ehe wiſſen Reulich kommt ſie zu
mir gelaufen und ſagt erboſt Denken Sie ſich da hat man mir
ein Kochbuch geſchickt Der Brummer

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Anlage gegen Dr Hhermes
Berlin 15 Okt Eigene Drahtnachricht Jnfolge

der Angriffe denen der Reichsernährungsminiſter Dr Hermes
auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag in Kaſſel ausgeſetzt
war iſt es tatſächlich nicht ausgeſchloſſen daß es zu einer
Kriſe im Reichsernährungsminiſterium kommen wird
Dr Hermes der der Zentrumspartei angehört hat zwar einen
großen Anhang in ſeinen Kreiſen doch iſt es nicht ſicher ob
ihn ſeine Partei gegenüber den ſchweren Angriffen wird
halten können Es wird in Zentrumskreiſen geltend gemacht
daß Dr Hermes weder für den nicht rechtzeitigen Einkauf von
Oel noch für den von Schmalz verantwortlich gemacht werden
könne da zu jener Zeit in Deutſchland genügend Oelvorräte
vorhanden geweſen wären Trotzdem man alſo im Zentrum
nicht anerkennt daß tatſächliche Gründe gegen die Weiter
führung des Amtes Dr Hermes ſprechen glaubt man doch
daß er gegen den unbedingten Widerſpruch der Sozialdemo
kratie nicht zu halten ſein wird Das Zentrum würde in
dieſem Falle aber darauf beſtehen daß der Nachfolger Hermes
wieder der Zentrumsfraktion entnommen wird

Graf Sforza nicht zurückgetreten
WTB Berichtigung Die Nachricht von dem Rück

tritt des Grafen Sforza beruht auf einem telephoniſchen Hör
fehler es muß richtig heißen Der Miniſter des Aeußern Graf
Sforza iſt zurückgekehrt

Deutſchlands Stellungnahme zur internationalen
Konferenz

Baſel 15 Oktober Eigene Drahtnachricht Die
Baſeler Nationalzeitung meldet daß die deutſche Regierung

feſt entſchloſſen ſei auf die Teilnahme an einer internatio
nalen Konferenz auf der ſie nach der Forderung Frankreichs
und Belgiens nicht als vollberechtigtes Mitglied angeſehen
würde zu verzichten

Eine Warnung Lloyd Georges

WTB Amſterdam 15 Okt Telegraaf meldet
aus London Lloyd George daeückte in einem Schreiben an
Smillie die Hoffnung aus daß der Streik der Bergarbeiter
noch vermieden werde Die nachteiligen Folgen des Streiks
würden nicht allein auf England ſich beſchränken ſondern auch
von den Völkern Europas gefühlt werden die mit großen
Schwierigkeiten zu kämpfen hätten und die augenblicklich von
der Ausfuhr engliſcher Kohlen abhängig ſeien Elend und
Entbehrungen die die Lahmlegung dieſer Ausfuhr verurſachen
würde ſeien unvermeidlich Die Regierung hat alles getan
um eine Kataſtrophe zu verhindern

WTB London 15 Okt Drahtnachricht Die Berg
ar beiterkonferenz trat heute wieder zuſammen um über den
Brief Lloyd Georges zu beraten Da die Haltung der Re
gierung als unzureichend r wurde beſchloß die Ver
ſammlung ein Telegramm in das Kohlengebiet zu ſender
mit der Weiſung in den Streik zu treten

Nachträgliche franzöſiſche Forderungen

Genf 15 Oktober Eigene Drahtnachricht Nach
einer Meldung des Temps beabſichtigt die franzöſiſche
Wiedergutmachungskommiſſion nachträglich Anſprüche an die
deutſche Regierung zu erheben Dieſe Anſprüche erſtrecken
ſich auf die angebliche Zerſtörung von franzöſiſchem Tigentum
in Konſtantinopel und in der anderen Türkei

Eiſenbahnerſireik in Polen
WTB Wien 15 Oktober Wie die Blätter aus

Mähriſch Oſtrau melden ſind geſtern die Eiſenbahner ſämt
licher polniſchen Eiſenbahnlinien in einen Lohnſtreik getreten

Keine litauiſche Werbearbeit in Deutſchland
WTVB Kowno 15 Okt Drahtnachricht Die Be

richte als ob die litauiſche Regierung für die Kämpfe gegen
die Polen deutſche Truppen anwerbe und das Gerücht über
eine Kooperation zwiſchen deutſchen und lettiſchen Truppen
entbehren jeder Begründung

Ende des Chemnitzer Streiks
WTVB Chemnitz 15 Oktober Die ſtädtiſche Arbeiter

ſchaft beſchloß in einer am Vormittag abgehaltenen Verſamm
lung die zwiſchen Vertretern beider Parteien geſtern getrof
fenen Vereinbarungen welche anſehnliche Lohnerhöhungen
bedeuten anzunehmen Der ſeit Sonnabend dauernde Streit
iſt damit beendet

Fortdauer des Streiks in Dresden
WTVB Dresden 15 Oktober Die Verhandlung zwiſchen

dem Rat und der örtlichen Streikleitung am Donnerstag nach
mittag führte lediglich zur Verlängerung des bereits ge
troffenen Abkommens bis Sonabend vormittag Alle Ver
ſuche eine Erweiterung der von der Streikleitung übernommenen Notſtandsarbeiten insbeſondere hinſichtlich der

Strom und Gasverſorgung herbeizuführen ſcheiterten an der
ablehnenden Haltung der Streikleitung

Antiſemitiſche Kundgebung in Wien
Wien 15 Okt Nach Blätter Meldun aus B

fanden geſtern in der dortigen Univerſität
e vor der Univerſität ſtatt Es kam zu Prüge
leien wobei der Chauffeur des Unterrichtsminiſters ſchwer

und t S Univerſitätshörer verletzt wurden AufVerfügung des Dekanats der philoſophiſchen Keule ſind die

Einſchreibungen bis auf weiteres eingeſtellt
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Provinzial Nachrichten
Die gerichtliche Sühne für den Ueberfall auf

Hindenburg
Hann 15 Oktober Der Einbrecher Galli der ſeinerzeitin der Villa hindenburg einen Einbruch verübte und dabei auf

den Generalfeldmarſchall mehrere Schüſſe abgab wurde heute von
der Strafkammer zu Hannover zu 2 Jahren 6 Monaten Gefäng
nis verurteilt Hindenburg und ſein Sohn waren als Zeugen
zur Verhandlung erſchienen

V Bitterfeld 15 Oktober 250 Jahre Zunft Die
Schmiede Schloſſer und RagelſchmiedeJnnung zu Bitterfeld
beging am Montag anläſſig ihrer artalverſammlung ihr 250jähriges Jubiläum Der Lehre teilte mit daß das Grün
dungsjahr leider nur noch durch die vorhandene und in Benutzung
befindliche Lade mit den Jahresaufſchriſten 1670 1770 1870 zu
ermitteln ſei Die Akten und Protokolle reichen nur bis zum
Jahre 1737 zurück

C Avpolda 15 Oktober Diebe als Kriminal
hbeamte Zwei angebliche Kriminalbeamte kamen nach Nieder
trebra zu einem Landwirt mit der Erklärxung ſie hätten den Auf
trag die Banknoten zu kontrollieren Der Bauer händigte ſein
Papiergeld auch aus Die Schwindler verlangten die Hinzu
ziehung des Bürgermeiſters und benutzten die Zwiſchenzeit um
mit einem Betrag von 100 000 Mark zu verſchwinden

O Eisleben 15 Oktober Die hieſige Oberreal
ch u le feiert am 21 22 und 23 Oktober ihr fünfzigjährigeseſtehen Von der Schule ſind für dieſe Tage größere Feierlich

keiten geplant Alle ehemaligen Schüler der Anſtalt ſollen zur
4 Frankenhauſen 15 Okt Zur Erhaltung der

Ruinen auf dem h Kyffhäuſer undRothenburg hat ſich der Kyffhäuſer Bund der deutſchen
Landes Kriegerverbände bereit erklärt die Hälfte der Koſten
zu tragen Die andere Hälfte wird von der Günther Stif
tung die das Gebiet an Stelle der Staatsregierung ver
waltet aufgebracht

Lobenſtein 15 Okt Ein begehrter Poſten
iſt der eines Bürgermeiſters in Lobenſtein Nicht weniger
als 100 Bewerbungen ſind eingegangen Darunter befinden
ſich 9 Juriſten oder Volkswirtſchaftler 24 Bürgermeiſter
2 Baumeiſter 1 Rittmeiſter 2 Bureauvorſteher 37 Sekre
täre oder Oberſekretäre 6 Aſſeſſoren 1 deutſchnationaler
Parteiſekretär 14 Kontrolleure und Kaſſenbeamte und 4 An
gehörige verſchiedener Berufe

Magdeburg 15 Okt n Schwim m
hallen geſchloſſen Magdeburg hat einmal den
Ruhm gehabt die erſte geſchloſſene Schwimmhalle Deutſch
lands zu beſitzen das Friedrichsbad Heute iſt es veraltet
Neuer iſt das Wilhelmsbad mit ſeiner vortrefflichen
Schwimmbahn Beide gehören einer von der Stadt ſtark
unterſtützten die nie Geſchäfte machte und jetzt liqui

Die Bäder aber wurden geſchloſſen Die Folge iſt
daß Magdeburg außer den ſtädtiſchen Volksbadehäuſern
keine Badeanſtalt mehr beſitzt Nun wollen die Schwimm
vereine den P machen wenigſtens das Wilhelmsbad
mit ſtädtiſcher r u pachten Die Stadt wird
auch ihrerſeits weitere Verhandlungen führen die aber jetzt
ſonderbarerweiſe ſchwieriger ſind da die ehemals tief unter
pari ſtehenden Aktien hinte infolge des Materialwertes der

Anlagen verhältnismäßig hoch bewertet werden
Magdeburg 15 Oktober Die mitteldeutſche

Ausſtellung verſchoben Der gemiſchte Ausſchuß hat
beſchloſſen die Eröffnung der Mitteldeutſchen Ausſtellung für
Siedlung Sozialfürſorge und Arbeit die für nächſten Sommer
geplant war um ein Jahr e ieben Die Notwendigkeit
dazu hat ſich aus der durch die wirtſchaftlichen Folgen der poli
tiſchen Märzereigniſſe hervorgerufene Stockung in den Werbungs
fortſchritten ergeben

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Fakturierung in Fuslanöswährung

Hierzu ſchreibt der Reichsverband der deutſchen Muſikinſiru
menteninduſtrie Tatſache iſt daß der deutſchen Volkswirtſchaft
ſeit der Revolution durch den von den Außenhandelsſtellen aus
geübten Zwang n27 Ueberpariländern in fremder Valuta zu
fakkurieren ganz erhebliche Werte erſpart geblieben bezw zu
gefloſſen ſind Trotzdem machte ſich auch z B in der Muſik
inſtrumenteninduſtrie gegen den Zwang der Fakurierung in frem
der Valuta wie er in verſchiedenen dem Reichsverband der deut
ſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie angeſchloſſenen Fachinduſtrien
durchgeführt iſt hauptſächlich in Exporteur und Händlerkreiſen
ine recht ſtarke Oppoſition geltend Von dieſen Seiten wurde
zurchweg angeführt daß die Stagnation in der Jnduſtrie einzig
und allein dem Zwange der Fakturierung in Auslandswährung
zuzuſchieben ſei Jndeſſen läßt die wenig ſtabile Haltung der
deutſchen Mark und die dadurch bedingte ſtändige Aenderung in
der Preisſtellung bei Markfakturierung das Vertrauen des Aus
landes zu uns deſſen wir ſo dringend bedürfen niemals auf
kommen dagegen kann man bei der Fakturierung in Auslands
währung ſofern ein Standardkurs feſtgelegt oder noch beſſer ein
Umrechnungsmodus gewählt iſt der ein für allemal dem Sinken
und Steigen der Mark Rechnung trägt zweifellos von ſtabileren
Verhältniſſen und einer feſten Preisſtellung ſprechen Gerade in
zieſer Beziehung hat die Muſikinſtrumenteninduſtrie ſehr gute
Erfahrungen gemacht indem ſie ſeit Anfang des Jahres einen
Umrechnungsmodus für die Mark für jedes einzelne Land feſt
gelegt hat Dieſer Umrechnungsmodus war ſo gewählt daß ab
geſehen von geringen Zuſchlägen für Norwegen Dänemark Bel
gien und Jtalien bisher keinerlei Umänderungen vorgenommen
werden mußten Das Ausland ſelbſt wollte deshalb auch als
einmal die Anderung der Peſtimmung der Auslandsmarkfaktu
rierung erörtert wurde unbedingt an den bisherigen Beſtim
mungen feſtgehalten wiſſen mit dem Hinweis darauf daß man
bei einer Fakturierung in Mark immer wieder Preisſtellungs
inderungen eintreten müßten

Börſenſtimmungsbild

Berlin 15 Oktober Wenn auch in einigen in der letzten
Zeit reichlich ſtarkgeſtiegenen Jnduſtriepapieren die Kaufluſt
nachließ und leichte Kursrückgänge darin eintraten ſo bot die
Börſe in ihrer Geſamtbeit doch heute wieder bei unvermindert
tarkem Geſchäft in zu ſchwankenden und zu Einheitskurſen ge
zandelten Papieren das gleiche Bild wie bisher Unvermindert
tark iſt die Beteiligung des Publikums beſonders am Kaſſa
induſtriemarkt wo die Maklerſchranken umlagert bleiben und ſich
die Kursfeſtſtellung von Tag zu Tag weiter hinauszieht Am
Montanmarkt erſuhren heute Deutſch Luxemburg Laurahütte und
Phönix Steigerungen bis zu 20 Prozent die übrigen Papiere
eringere Bei Farb Slektro und in ſonſtigen Papieren be
trugen die Kursſteigerungen bis zu 10 Prozent und gingen bei
HirſchKupfer RheinMetall und Köln Rottweiler weſentlich dar
über hinaus Realiſierungen drückten den Kursſtand von ober
ſchleſiſchen Koks Siemens u Halske Adlerwerke und Gebr Böh
ler etwas zurück Vernachläſſigt blieben wiederum Schiffahrts
werte ſowie Petroleum Kolonial und Auslandswerte letztere
trotz der erneuten weſentlichen Steigerung der Deviſenpreiſe
Balutapapiere hatten lebhaftes Geſchäft
narkt iſt im weſentlichen nur wenig verändert

Banken ſowie Renten

Deviſenkurſe
Berlin 15 Oktober

Die amtlichen Notſernngen für telegraphiſche Aus an ungen ſtellen
ich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in
wie folgt
rer

Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2162 80 2167 20 21 18,85 2119,65
BrſiſſelAntwerpen J 487 488 o 471,50 472 ,60Chriffia mag o 180 s6 986,55 988 45Kopenhagen 968,00 971,650 948,08 950 45
Stochholm 13753 60 1376,40 134 68 1344 35elſngfeor e 181,30 18170 177 850 178,20
talien 274,701 2756,80 269 40 270,00Tondon 244001 244,50 288,00 288,50New York 70,17 70,82 67 93 68 ,07Paris 460,60 461,50 448 44 8,95Schweiz 1113,85 1116 16 I 88,99 1091,1Spanien 1003 o 1006 o6 979 570 981,00Zeerebul lt eut e 2 rPrag W 5sSs,s21 53,72 s8, 27 85847

Budapet 18,38 18 42 18 48 18 47Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht

Berlin 15 Oktober Jm Zur e mit der täglichen Steigerung der Deviſenpreiſe ſind auch heute die Forde
rungen für Mais wieder erhöht worden Das Jnland bleibt da
für Käufer ſo daß das Geſchäft ziemlich bedeutend war Von Hül
ſenfrüchten waren Speiſeer r bei weiter erhöhten Preiſen geſucht dagegen waren für Futtererbſen trotz andauernder Nachfrage

ſowie für Peluſchken Ackerbohnen und Wicken höhere Preisforde
rungen der Abnehmer von auswärts nicht durchzuſetzen Für
Raps und Rübſen werden auswärts höhere Preiſe als hier ge
zahlt Die übrigen Artikel hatten reges Geſchäft Wetter bedeckt

Prodnktenmarktpreiſe
Berlin 14 Oktober

Nichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Station

Heute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 290 312 2890310
kleinere 220 260 220 250160 90 160 190Linſen 400 75 4004 7 6Peluſchken 150 177 1595 17516 181 160 181Wicken 130 160 130 160Lupinen blau 70990 7090elbe 80 106 s 06Seradella alle 78 80 75 80neue 109 19 100 1 10Vicia villoſa e o J e 2 7 D7Vaps 4s6 440 426 430Rübſen 10 10Seinſaat 370 385 370885Wohn 650 620 559 610Senfſaat I 1580 20 160 210irſe inländiſch J m ronauhirſe

Srockenſchniß el 80 82 8082Dorfmelgſſe 6 3 70 68 70Wieſenhenu loſe 28 31 28 31Klee hen 38 42 38 42Stroh drahtgepreßt 2325,601 23 25,50gebündelt e 5 e e 0 2 1 23 2 1 23,00Mais loko Hamburg Bremen Wper 1892 193 183 134Kartoffeln ſortiert 9 10 20Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg 9,00Braſthan Vollreis per 9,20 30 10,00per 9,10 8,85Burmareis 14 tägig per 10,00
90 9 per e

Metallnotierungen
Berlin 15 Oktober Preiſe für 100 Kilogr in Mark

Raffinade Kupfer 98 99 Proz 2150 2200 Orig Hüttenweichblei
750 Orig Hüttenrohsink im freien Verkehr 940 950 Remelted
Plattenzink 625 635 Orig Hütten Aluminium 98 99 Proz in
geker ten Blöckchen 3550 3650 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 3700 3875 Zinn Banca Steaitz
Billiton 6150 6200 Süttenzinn mindeſtens 99 Proz 6000 bis
6100 Reinnickel 98 99 Proz 4500 4550 Antimon Regulugs
950 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1500 1510 Elektro
lytkupfer 2738

Reichsnotopferhypotheken Der Verband deutſcher öffentlich
rechtlicher Kreditanſtalten hat an den Reichsminiſter der Finanzen
eine Eingabe gerichtet in welcher eine Aenderung der Veſtim
mungen in S 36 des Reichsnotopfergeſetzes vorgeſchlagen wird
Durch die Aenderung ſollen Bareinzahlungen auf das Reichsnot
opfer ſoweit letzteres auf den Grundbeſitz entfällt in weiteſtem
Umſange ermöglicht werden Erreichen läßt ſich dies wenn die
jetzige einengende Vorſchrift nach welcher eine Reichsnotopfer
hypothek nur von der öffentlichen oder unter Staatsaufſicht ſtehen
den Kreditanſtalt gegeben werden kann die das Grundftück erſt
ſtellig beliehen hat beſeitigt und den Kreditſuchenden volle Frei
zügigkeit innerhalb aller vorgenannten Kreditanſtalten gewährt
wird Weiterhin iſt es notwendig daß die Eintragung Abände
rung und Löſchung nicht nur der Reichsnotopferhypotheken ſon
dern auch aller anderen Hypotheken die dem gleichen Zwecke
dienen koſten ſtempel und gebührenfrei erfolgt Die Regie
rung dieſem Antrag ſympathiſch gegenöber

v n neuer Konzern zur Fleiſch und Fettverſorgung Deutſch
an S
Fett hat dazu geführt daß unter Führung der Firma Hecht Pfeif
fer u Co Berlin ſich in dieſen Tagen ein neuer Konzern ge
bildet hat dem große Kölner und Berliner Firmen dar
unter beiſpielsweiſe die Firma Labonté u Grieff Rotterdam
und Köln die Firma Salm u Wihl Köln die Firma David
Mayer Köln und die Firma Ernſt Biſold u Sohn Berlin ange
hören und der unter der Firma Fleiſch und Fett Konzern G m
b die Einfuhr und die Verteilung von lebendem Vieh Fleiſch
und Fettwaren betreiben wird indem er ſich dabei ſpeziell der
großen ausländiſchen beſonders überſeeiſchen Verbindungen der
Firma Hecht Pfeiffer u Co und der geh Erfahrungene der Verteilungsorganiſation der übrigen Firmen bedienen
wird

Neue Fufionsverhandlungen im Verſicherungsgewerbe Zwi
ſchen der Nordſtern Lebensverſicherung G in Berlin und der
Teutonia Verſicherungs Akt Geſ in Leipzig fanden Verhandungen wegen einer suſten ſtatt die nach der Frkf Ztg ſchon

weit gediehen ſind
Grade Motorwerke Akt Geſ in Magdeburg Die unter dem

Vorſitz von Kaufmann Schrader Magdeburg abgehaltene außer
ordentliche Generalverſammlung genehmigte die Erhöhung des

undkapitals um 424 auf 626 Mill Mark Dieſe 44 Millionen
ark neuen Aktien die zur Hälfte an der Dividende des laufen

den Geſchäftsjahres teilnehmen werden von dem BVankhauſe Carl
Rudorff in Berlin mit der Verpflichtung übernommen 1 Mill
Mark zum Parikurſe den Geſellſchafter Darlehnsgläudigern zwecks
Tilgung der auf die Fabrikgrundſtücke eingetragenen Darlehen zu
überlaſſen und von den e 32 Millionen Mark zum Kurſe
von 115 Pros zuzüglich 5 Proz Stückzinſen ſeit dem 1 Auguſt
1920 2 Millionen Mark der Nabag Akt Geſ in BVerlin
Lichtenberg und 126 Millionen Mark den alten Aktionären im
Verhältnis von 4 3 anzubieten Die Ausſichten für das lau
fende Geſchäftsjahr wurden als befriedigend bezeichnet

Deutſcher Automobil NKonzern D A G m b H
Die folgenden Automobilfabriken Dux Automobil Werke

G in Wahren bei Leipzig C D Magirus G in Ulm
Preſtowerke G in Chemnitz und Vogtländiſche Ma
ſchinenkabrik vorm J C H Dietrich in Plauen

Betrieb durch Kohlenmangel und Arbeiterſchwieri

beeinträchtigt gpreiſe iſt im es ein genügender

haben unker der Firma Deukſcher AutomobilKongern mit
dem Sitze in Leipzig eine Geſellſchaft gegründet deren Zweck
insbeſondere der gemeinſchaftliche Abſatz aller von
den Geſellſchaften hergeſtellten Automobile und Teile von
Automobilen ſowie die Durchführung von Maßnahmen zur
Spezialiſierung und Typiſierung der Fabrikation iſte re dem Namen Unſtrutwerke für Holzbearbeitung
wurde mit dem Sitz in Artern eine neue G m b H gegründetderen Leiter ber Bankdirektor Herr Büchner vom Artener Bank
verein und der Direktor Paul As my ſindGewerkſchaft Siegfried J in Vogelbec Jm Geſchäftsjahr
1919 ergab ſich nach Tilgung des Verluſtvortrages aus den Vor
jahren von 417,820 Mk ein Reingewinn von 3 126 805
286 376 Mk I graus ſollen 2,5 Mill Mark Ausbeute ge

zahlt werden ie die Verwaltung hierzu bemerkt wurde der
Pates ſtark

Trotz der dreimaligen Erhöhungen der Jnland
usgleich für die er

höhten Herſte re nicht erzielt worden Deriſt lediglich auf das Auslandsgeſchäft zurückzuführen das infolge
des ſtarken Valutaſturzes Ende des Jahres einen beträchtlichen
Mehrerlös erbrachte Die Beteiligung am Kaliſyndikat ſtellte
ich Anfang 1919 auf 8,7415 pro Mille und iſt am Ende des

hres auf 8,5031 pro Mille geſunken Jn der Bilanz erſchei
nen u i Dre s 178 t8 Mk die Kreditorenandererſeits mit 4 460 466 573 297

Preßſpanfabrik Unterſachſenfeld G vorm M Reilinger
Unterſachſenfeld Der Aufſichtsrat ſchlägt der am 30 d M ſtatt
findenden Generalverſammlung eine Dividende von 30 Proz
i Vori 12 Proz vorS8 Die deut Celluloidfabrik G in Eilenburg nimmt

demnächſt die Großfabrikation pharmazeutiſcher Präparate auf
und errichtet zu dieſem Zweck bei Eilenburg eine Serumſtation

S Aktienmalzfabrix Eisleben Der Aufſichtsrat beſchloß eine
Dividende von 10 Prozent gegen 8 im Vorjahr v

H Jn dem Konkurs der Sächſiſch thüringiſchen Ms und
Ausſtattungsfabrik Schenker in Rudolſtadt ſind zur Schlußvertei
lung auf 261 862 Mk vorrechtsloſe Forderungen 13 093 Mk ver

Die Aufhebung der Zwangswirtſchaft von Fleiſch und

fügbar

Berliner Försevom 15 Oktober 1920
Telegramm

Deufsche Werte Chem Griesheim 348 20
Disch Schatzsch Chem Heyden 439,00i g 73 00 e 3770 t röllwitzerPapierfbkI Disch Reichsanl 87 Daimler Motoren 256 76

34 20 Deutsche Luxemburg 383,00v o et 63 90 n 98 wen 1080 00o gesellschafton Deutsche Erdöl 1840,04 t vt s 176 Deutsche Gasglühl
Cherl Stadton Deutsche Kali 1470,9089/99 o ,50 Deutsche Waffen undo Megdb Stadtanl ß Mur 735e Donnersmarckhütte 480,0040Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 210,00

Plido l Dürrkoppwerk40 Preuß Centr Bod Engeilherdt Breuerei 375,00Pidbi S95 Elverkelder Farben 270,00i Preuß Hyvp B Felten Guillaume 85,25pfdpi 1911 96,25 Gasmotoren Deutz 680,00
Dess Gas Oblig Gebhard Coa DessauerGas Obl Gebhard König 22000r 25528auziger ZuckerfbkAusländ Werte Hallesche Maschfbhk 680,00

ente Frone 24 19 e Moos 7380ſo Ungar Goldrente 6,76 ar Tier
49 Ungar Kronen Hirsch K f 350rente 2 76 Tn d o 0j isen ukisendahn Aktien e erHalberst Blankenb 75,25 Humboldt Masch 230,80
Halle tettstedter 6 26 Hse Bergbau 401,60Schantunghahn 5638,00 Kahla Porzellan 860,0llg Lokal Str 104,00 Kaliw Aschersleben 620,09Gr Berl Str Körbisd Zucker Fkt SMegdeburger Str B KvuffhäuserhüttePrinz hieinrich B 600 00 Lahmeyer Co 218,84

t rer 40 05aurahittte 431,50Sohiffahrts Aktien Tinke fofmenn
Hembg Pakettahrt 181,26 Fhe 3533fiembg Südamerike 248 00 en e anronren 7
Hansa Dampfschilt 2s6,0 5 50Masch Fabr BuckauNordd Liové 180,50 Oberachl Eizenn Ba s

o Caro Heg 3C7 oBank Aktien do Rokswerke 54600
Bank i Thür 178,00 Orenstein Koppel 330 00Berl Handelsgez 224,50 Phönix Berg 868332,00Commerz Diskonto Rhein AMeitall Vorz 360,00
bank 188,650 Rhein Stohlwaren 625,00Darmstädter Bank 163 00 Riebeck Montan

Dessauische Landes Rombacher Hütten 367,50bank KRositzer BraunkDeutsche Bank 8314 50 Bositzer Zucker 318,75Diskonto Comm 227 00 Sangerhäuser Masch 700
Dresdner Bank lS88,00 Hugoseohneider G 358,56
Leipzig Credit Anst 12,650 Schuckert Co 262,00
Mitteld Kredithank 161,00 Siemens Halske 328Mitteld Privatbank 180 00 Stettiner Cham 588,00Notionalbank 171,00 Kettiner Vulkan 288 s
Oesterr Kredit 85,00 Sollberger Zinkh 380Reichsbank 154 76 Srals Spielkarten 478 00Thalo EFſsennütte 760lndustrie Aktien rin Horzellon 367,78Türk Tabakregie 4Schultheiszs Brauerei 298 00 Ver Rölrr Rotiweiler 537Akt i Anilin 426,00 Ver Glanzstoff 395,00Allgem Elektr Ges 2985,60 Wegelin 8 tiupn 82
Ammendorfer Papiertobrik 750 ,00 Werschen Weißenfel
Anhalier Kohlenw 318,00 r
Annaberger Steingut 558,00 Wiitener Gußstahl 977,00
Bergmann Elekt Akt 253,5,0 ZTeitrer Mosch 170 e
Berſ Masch Bau 356 00ZFeilstott Wolihot 558 20
Bismarckhütte 735 00 Otavi Minen
Bochumer Gußstahl 60 00 795 CCham F abr Buckau 400 0 Hildebrand Mühlen 211 o

Leipziger EKffektenkurse
Tendene fest

Leiprix den 13 Oktober 1920
Chemnitrer Bankverein 164,00 Manstelder KRuxe 4850,50
Leipziger Hypoth Bank 151,00 Oelsnitzer Kuxe 915,00
Mitteld Privatbenk 180,758 Pittler Leipzig 48 00
Cröliwitzer Papierfabk u Prehlitzer Stamm Akt 1450,00
Glauziger Zuckerfabk 490,00 r Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Riebeckbler
bahn 149,00 Vorzugs Akt 128,00Haellesche Zuckerfabk 342,00Rositzer Zuckerfabk 317,00

e Zemen tfabk 166,00 Rudeleburger Zementfkabxk
Hugo Schneider Paunsd 346,00 Sachsenwerk 458,00Körbisd Zuckerfabk 396,00 Sondormann u Stier 26,00
Leipriger Kammgarn Stöhr u Co 00spinnerei 408,00 Zimmermann Halle 180,90
Leipriger Malzfabrik 160,00 Zimmarmeann Chemvitz 241,00

S

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtichten Gericht Hanvdel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vernmiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckoroi Otta Hendol
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